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V O R F R E U D E 

Liebe Rauriserinnen ! Liebe Rauriser ! 

Mitte März jährte sich die Coronapandemie. Es war und ist eine sehr herausfordernde Zeit und wird  leider noch 
einige Zeit unser Leben beeinflussen. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei unserem Sprengelarzt Dr. Voithofer, seiner Frau und seinen Angestellten 
recht herzlich bedanken für die Durchführung der Covid-Testungen und der Impfungen. Leider ist, trotz intensiver 
Bemühungen, eine Ausweitung der Testzeiten nicht möglich. 

In dieser Zeit sehen wir einmal mehr, wie wichtig ein Sprengelarzt und eine Hausapotheke in einem Tal wie 
Rauris sind. Einfach unbezahlbar, DANKE ! 

Unter den schwierigen Umständen gibt es auch positive Nachrichten.  

So konnten wir unsere Großbaustelle Seniorenwohnheim vorantreiben und stehen kurz vor dem erfreulichen und 
historischen Abschluss. 

SENIORENWOHNHEIM 

Jedes mal wenn ich das neue Seniorenwohnheim betrete, 
verspüre ich besondere Freude und Wärme über dieses 
Gebäude, das allen Anforderungen entspricht und eine hohe 
Wohnqualität für die Bewohner/innen bieten wird. 

Anfang April wird die moderne Großküche in Betrieb genommen 
und das Personal eingeschult. Ab Mitte April werden dann die 
Bewohnerinnen und Bewohner ins neue Heim übersiedeln – eine 
historische Zeit. 
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Pflegebetten mit Matratze 

Ab Mitte April sind Pflegebetten mit Matratze gegen eine freiwillige Spende abzugeben 
(Selbstabholung).  

Kontakt: Gemeinde Rauris Tel: 06544/6202-11 

Das GEMEINDE-NEBENGEBÄUDE wird am 13. April seiner  Bestimmung übergeben. 

Im Gebäude befinden sich 12 Wohneinheiten. Die Gemeinde erhält Räumlichkeiten für diverse Sitzungen, 
Veranstaltungen, Lagerräume, ein Archiv und barrierefreie öffentliche WC-Anlagen.  

Dies ist besonders im Bereich “Voglmaierpark“ für alle Besucher des Ortszentrums von großer Bedeutung, sowie 
bei Platzkonzerten oder anderen Aktivitäten. 

Dieses Gebäude wurde ebenfalls nach hohem Standard errichtet und wird uns in den nächsten Jahrzehnten viel 
Freude bereiten. 

Auch der “Voglmaierpark“ wird im Frühjahr fertig gestaltet. 

Im Herbst wurde bereits eine Fläche hergestellt, wo in Zukunft Veranstaltungen und Märkte aller Art abgehalten 
werden können. Wasser- und Stromanschlüsse sind vorgesehen. 

Wenn wir uns zurückerinnern wie dieser Platz vor einigen Jahren noch aussah, wird die gesamte Umgestaltung 
eine Bereicherung für unser Raurisertal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Rauriserinnen, liebe Rauriser! 

Ich wünsche uns allen ein schönes Frühjahr. Es ist besonders schön, wenn wir in einer so schwierigen Zeit 
positive Nachrichten überbringen können und auch Vorfreude haben dürfen 

 

      herzlichst Euer  

      Peter Loitfellner, Bürgermeister   
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In der Sitzung der Gemeindevertretung der Marktgemeinde Rauris am 15. Dezember 2020 wurde mit dem 

Jahresvoranschlagsprovisorium 2021 auch der Haushaltsbeschluss 2021, allgemein hinsichtlich der Festsetzung der 

Gemeindesteuern, Gemeindeabgaben sowie der Gebührensätze einer Beschlussfassung zugeführt. Damit ergeben 

sich für die nachstehenden Bereiche folgende, teilweise neue Gebührensätze:  

Haushaltsbeschluss 2021—Änderungen von Gebührensätzen 

Hier die wichtigsten Auszüge: 

1) Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2020 folgend festgesetzt:  

GRUNDSTEUER nach dem Steuermessbetrag 
1. Grundsteuer A von land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken 500% 
2. Grundsteuer B von sonstigen Grundstücken 500% 

KOMMUNALSTEUER von der Summe der Arbeitslöhne 3% 

HUNDESTEUER  € 60,00 

VERGNÜGUNGSSTEUER nach der Steuerordnung  10% 

ALLGEMEINE ORTSTAXE gem. § 1 (1) Sbg. Ortstaxengesetz für Nächtigungen 
1. in Beherbergungsbetrieben und bei Privatzimmervermietung je Nacht   € 1,95 
2. Nächtigungen in Wohnwägen, Mobilheimen und Zelten je Nacht € 1,55 

BESONDERE ORTSTAXE gem. § 1 (2) Sbg. Ortstaxengesetz  
1. Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche je Jahr   € 240,00 
2. Ferienwohnungen mit mehr als 40 m² Nutzfläche je Jahr    € 328,00 
3. Ferienwohnungen mit mehr als 70 m² Nutzfläche je Jahr    € 360,00 
4. Ferienwohnungen mit mehr als 100 m² Nutzfläche je Jahr   € 432,00 
5. Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche je Jahr   € 456,00 
6. dauernd abgestellte Wohnwagen (länger als 4 Monate) je Jahr  € 130,00 

FREMDENVERKEHRS-FÖRDERUNGS-FONDSBEITRAG gem. Sbg. Tourismusgesetz 2003 
1. für Nächtigungen laut Punkt „allgemeine Ortstaxe“  je Nacht   €   0,05 
2. Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche je Jahr   €   7,50 
3. Ferienwohnungen mit mehr als 40 m² Nutzfläche je Jahr    € 10,25 
4. Ferienwohnungen mit mehr als 70 m² Nutzfläche je Jahr    € 11,25 
5. Ferienwohnungen mit mehr als 100 m² Nutzfläche je Jahr   € 13,50 
6. Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche je Jahr   € 14,25 
7. dauernd abgestellte Wohnwagen (länger als 4 Monate) je Jahr   €   5,00 

ZUSCHLAGSABGABE zur BESONDEREN ORTSTAXE gem. § 1 (1) Sbg. Ortstaxengesetz (Verordnung der Gemeindevertretung v. 
04.12.2014) 
Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche  je Jahr   €  72,00 
Ferienwohnungen von 41 m² bis einschließlich 70 m² Nutzfläche  je Jahr  €   98,40 

Ferienwohnungen von 71 m² bis einschließlich 100 m² Nutzfläche  je Jahr  € 108,00 
Ferienwohnungen von 101 m² bis einschließlich 130 m² Nutzfläche  je Jahr  € 129,00 
Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche je Jahr    € 136,80 
dauernd abgestellte Wohnwagen (länger als 4 Monate) je Jahr   €   39,00 

 

 

2) Gebühren nach dem gesetzlichen Tarif bzw. nach den festgesetzten und genehmigten 
Sätzen:  

 

WASSERVERSORGUNGSGEBÜHREN BUCHEBEN KIRCHBICHL     netto                    brutto       Ust 
1. laufende Gebühr je Kubikmeter Wasserverbrauch                              € 0,70                   € 0,77        10% 
Wassermindestverbrauch: 50 % der Nutzfläche (je 2 m² 1 m³) 
2. Anschlussgebühr je Punkt der Punktebewertungsverordnung        € 500,00               € 550,00        10% 

WASSERZÄHLER BEREITSTELLUNGSGEBÜHR    netto             brutto        Ust 
1. Zählermiete 3(5) m³ jährlich                 € 15,00           € 16,50        10% 
2. Zählermiete MID Q3-2,5 m³ bzw. Q3-4 m³ jährlich               € 15,00           € 16,50        10% 

ABWASSERBESEITIGUNGSGEBÜHREN     netto              brutto        Ust 
1. laufende Gebühr je Kubikmeter Wasserverbrauch                 € 3,40           €   3,740       10% 
Wassermindestverbrauch: 50 % der Nutzfläche (je 2 m² 1 m³) 
2. Kanalanschlussgebühr; Einheitssatz der Summe der  
Bemessungseinheiten     € 570,00            €  629,00     10% 
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ABFALLGEBÜHREN lt. Abfallordnung 

2. Benützungsgebühren     netto brutto Ust 

2.1 Entleerung Abfalltonne / Sack bis 120 l Volumen   €   4,00  €   4,40  10% 
2.2 Entleerung Abfallcontainer mit 1.100 l Volumen   € 40,00  € 44,00  10% 
2.3 Abfallanlieferungen an den Abfallhof laut Abfuhrordnung 

 

WEGBEITRAG (allgemeiner Straßen- und Wegerhaltungsbeitrag) % 
vom Steuermessbetrag laut Grundsteuermessbescheid 75% 

 
FRIEDHOFSGEBÜHREN laut Friedhofsgebührenordnung    

1.   Erstmalige Verleihung Grabbenutzungsrechtes (Grundgebühr) 
1.1 Einzelgrab– oder Urnengrab    € 300,00 
1.2 Doppelgrab       € 400,00 
1.3 Nischengrab       € 500,00 
1.4 Urnennische Friedhofmauer West     €   80,00 
1.5 Urnennische Friedhofmauer Nord     € 215,00 
1.6. Urnennische neuer Urnenfriedhof 
 Grabplatte Naturstein Jade klein   € 220,00 
 Grabplatte Naturstein Jade groß   € 260,00 
 Grabplatte Rauriser Naturstein klein   € 390,00 
 Grabplatte Rauriser Naturstein groß   € 450,00 

2.   Laufende Grabbenützungsgebühr bzw. Erneuerungsgebühr jährlich 
2.1 Einzel-, Urnengrab oder Urnennische   €   20,00 
2.2 Doppel- oder Nischengrab     €   30,00 

 

3.   Beisetzungs- und Enterdigungsgebühren (Öffnen und Schließen des Grabes) 
3.1 Herstellung Einzel- oder Doppelgrab als Flachgrab   € 320,00 
3.2 Herstellung Einzel- oder Doppelgrab als Tiefgrab   € 380,00 
3.3 Herstellung eines Urnengrabes     € 150,00 
3.4 Herstellung der Grabbeet-Einfassung    €   23,00 

 

3. privatrechtliche Entgelte 
     Jahresbeitrag je Monat (Sep. bis Juli) 
KINDERGARTENGEBÜHR (halbtags)   netto   brutto    netto       brutto      Ust 

1. für das erste Kind  1.9.19-31.8.20            €  720,39  €  814,04  €  65,49  €  74,00  13% 

    für das erste Kind  1.9.20-31.8.21            €  720,39  €  814,04  €  65,49  €  74,00  13% 

2. Abschlag für weitere Kinder             € -204,42  € -231,00 €- 18,58  € -21,00  13% 
3. Fahrtkosten Elternanteil              €  243,36  €  275,00  €  22,12  €  25,00  13% 
4. Vom Entgelt 1. und 2. sind befreit im Kindergartenjahr: 
2020/2021: Kinder, die in der Zeit vom 01.09.2014 bis 31.08.2015 geboren sind. 
2021/2022: Kinder, die in der Zeit vom 01.09.2015 bis 31.08.2016 geboren sind 

ESSEN AUF RÄDERN 

Verpflegung Mittagsmenü  netto  brutto  Ust 
1. bei Selbstabholung  € 4,55  € 5,00  10% 
2. Essen auf Rädern  € 5,46  € 6,00  10% 
 

netto brutto netto brutto    USt Bereitstellungsgebühr jährlich je  

€ 30,10    € 33,11   10% 1.1 Person (höchstens 5 Personen pro Haushalt)  

- € 12,00  - € 13,20  € 18,10 € 19,91  10%       Abschlag bei Eigenkompostierung  

€ 9,40      € 10,34   10% 1.2 Fremdenbett  

 - € 3,60     - € 3,96    € 5,80    € 6,38  10%       Abschlag bei Eigenkompostierung  

€ 2,30         € 2,53   10% 1.3 Sitzplatz (insoweit als Bettenzahl überschritten wird)  

- € 0,90     - € 0,99    € 1,40    € 1,54 10%       Abschlag bei Eigenkompostierung  

1.4 nicht gastgewerblichen Betrieb  € 0,00      € 0,00  € 65,40  € 71,94  10% 

1.5 Ferienwohnung bis 40 m² Nutzfläche  € 83,50     € 91,85   10% 

- € 31,20   - € 34,32  € 52,30  € 57,53  10%       Abschlag bei Eigenkompostierung  

1.6 Ferienwohnung über 40 m² Nutzfläche  € 125,70   € 138,27   10% 

      Abschlag bei Eigenkompostierung  - € 47,20   - € 51,92  € 78,50  € 86,35  10% 
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Dezember 2020 

Corona – Lockdown und Home-schooling: 

Am Freitag, dem 13.03. 2020 kamen die ersten 
Meldungen, dass die Regierung aufgrund der 
exponentiellen Verbreitung der Corona-Infektionen 
einen Lockdown plant. Tatsächlich wurden ab 
Montag, dem 16.03. unter anderem sämtliche 
Schulen geschlossen. 
Wir konnten die SchülerInnen zum Glück noch auf 
einen Online-Unterricht einschulen. Die Situation war 
für uns alle unerwartet, neu und ungewohnt. Im 
Schulgebäude wurde ein Journalbetrieb eingerichtet, 
die SchülerInnen erhielten ihre Aufgaben über 
TEAMS zugesandt. 
Ab 18.05. war Kleingruppen-Unterricht in der Schule 
unter Einhaltung strenger Schutzmaßnahmen wieder 
möglich. 
Wir möchten uns bei allen für ihre engagierte 
Mitarbeit an einem geregelten Schulbetrieb in dieser 
außergewöhnlichen, herausfordernden Situation 
bedanken – wir sind um einige neue Erfahrungen im 
Bereich virtueller Lehr- und Lernmethoden reicher 
geworden. Allerdings berichteten sowohl 
SchülerInnen als auch LehrerInnen einhellig, dass 
persönlicher Kontakt und persönliches Gespräch 
durch den Online-Unterricht nicht zu ersetzen sind. 
Aus diesem Grund hofften wir alle, dass uns weitere 
Schulschließungen erspart bleiben. 
Unsere Schülerin Eva Hauser berichtet über ihre 
persönlichen Erfahrungen und Empfindungen in 
dieser Zeit. 
Am Freitag, den 13.11.2020 erreichten uns jedoch 
Meldungen, wonach aufgrund der 
besorgniserregenden Entwicklung der 
Infektionszahlen ein zweiter Lockdown mit 
Schließung der Pflichtschulen notwendig wurde. 
Die SchülerInnen und Lehrpersonen mussten den Schulalltag wieder auf Basis von Distance Learning 
bewältigen. Danke an alle für die geschätzte Mitarbeit an einem möglichst reibungslosen Ablauf – trotz dieser 
widrigen Umstände. 
Wir hoffen alle miteinander, dass unser Alltag und unser Leben wieder bald so möglich werden wird, wie wir es 
vor der Ankunft dieses Virus gekannt und geliebt haben.  

Sabine Langreiter 

Dezember 2020 

Weihnachten im Schuhkarton  - MS Rauris 
Die alljährliche Sozialaktion zu Weihnachten wurde 
in diesem Jahr wieder „Weihnachten im 
Schuhkarton“ gewidmet. Die SchülerInnen und ihre 
Eltern packten für die MS Rauris voll Eifer 19!!! 
liebevolle Pakete.  
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist die weltweit 
größte Geschenkaktion für Kinder in Not. Sie wird 
seit 1996 im deutschsprachigen Raum durchgeführt. 
In der Saison 2019/20 wurden in Österreich 36.510 
Kartons gepackt. Ein Großteil der Päckchen geht 
nach Osteuropa, wo die Armut unter der 
Zivilbevölkerung sehr bedrückend ist.  
Wir möchten uns bei allen herzlich bedanken, die so 
fleißig gepackt und gespendet haben! Damit wird 
zahlreichen Kindern Weihnachtsfreude geschenkt.  

Seite 8 GE MEI NDE ZEI TU NG 
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Dezember 2020 

Weltmeistertitel im Tanzen 

Einen ersten Platz bei den World Finals holte sich 
Clara Loitfellner (16) in der Klasse "Lyrical". Wegen 
Corona tanzte sie nicht auf der Bühne, sondern vor 
der Kamera. Die Tanzbeiträge wurden auf Video 
aufgezeichnet, eingeschickt und dann wurde auf die 
Entscheidung gewartet. Auch der Präsenzunterricht 
war wegen der Coronaregeln weder in der Schule 
noch im Tanzstudio möglich. Die Lehrerin 
unterrichtete per Videokonferenz. 
Clara  ist Schülerin des BORG Bad Hofgastein. Dort 
ist Tanz ein Hauptfach, sie wird im nächsten 
Schuljahr maturieren. Wir gratulieren ganz herzlich. 

Dezember 2020 

Lena Eder gewinnt digi.check 2020 
Der Landessieg beim digi.check HAK-Wettbewerb 
2020 ging dieses Jahr nach Rauris. Lena Eder von 
der HAK Zell am See konnte sich den ersten Platz 
holen und somit ihre digitalen Kompetenzen unter 
Beweis stellen.  
Dieser Wettbewerb wird seit mehreren Jahren in 
allen Bundesländern Österreichs abgehalten. Dabei 
werden den Schülern praxisorientierte 
Aufgabenstellungen aus dem Bereich der 
Wirtschaftsinformatik und des Office-Managements 
gestellt, bei denen sie auch gängige Office-Software 
wie Microsoft Excel, Word oder Access einsetzen 
müssen. Zusätzlich gilt es auch noch, Probleme mit 
Hardware, Druckern oder dem Netzwerk zu lösen.  
Um ein Zertifikat zu erhalten, waren mindestens 60 
% der möglichen Punkte nötig, für ein A-Zertifikat 
galt 80 % als Grenze. Lena schaffte 95 % und holte 
damit den Landessieg erstmals an die HAK Zell am 
See. Wir gratulieren herzlich. 
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© Tanzstudio Natalia Petrova und BORG Gastein  

© Hak Zell am See 

Nachruf Hauptschuldirektor OSR Heinrich Gruber 
 
Am Montag, den 01.03.2021 ereilte uns die traurige Nachricht vom Ableben des allseits 
geschätzten Hauptschuldirektors i.R. OSR Heinrich Gruber. 
Herr Gruber war von 1970 – 1990 Direktor der damaligen Hauptschule und somit deren 
Gründungsdirektor. 
Mit Direktor Gruber verlieren wir einen Kollegen und Menschen, der stets das Verbindende vor das Trennende 
stellte. 
Besonders die (Aus-) Bildung der Rauriserinnen und Rauriser lag HD Heinrich Gruber am Herzen und so leistete 
er für „seine“ Schule Enormes! 

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau! 

Wir werden Herrn Hauptschuldirektor OSR Heinrich Gruber stets ein ehrendes Andenken bewahren! 

Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen, aller Schülerinnen und Schüler und aller Bediensteten der Mittelschule 
Rauris 

 
HD i.R. Siegfried Kopp 

HD i.R. OSR Marie-Luise Sommerbichler 
DNMS a.D. OSR Margaretha Zehentmayr  

https://www.youtube.com/channel/UCY7vUkiau81WqSyxEO-q41Q
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Jahr 2020 

Die Bergrettung Rauris berichtet zum vergangenen Jahr 2020 

Nicht nur Corona war für die Einsatzorganisationen im Allgemeinen eine große Herausforderung. Musste bei 
Einsätzen noch mehr als sonst auf Hygiene und Abstände inkl. dem Tragen von Schutzmasken acht gegeben 
werden, so hielt auch die Gesamtanzahl und vor allem die Häufung der Einsätze im Sommer die Bergretter auf 
Trab. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wieder zahlreiche und langwierige Einsätze 

34 mal rückte die Bergrettung Rauris im Jahr 2020 aus, um insgesamt 48 Personen aus Bergnot zu retten. 
Leider kam für 2 Personen jede Hilfe zu spät.  
Allein in den Klettersteiganlagen der Kitzlochklamm mussten insgesamt 13 Personen geborgen werden.  
Hinzu kamen Bergeeinsätze auf den 3000ern wie Sonnblick und Goldzechkopf, Rettungen bei Forst- und 
Freizeitunfällen aber auch zeitaufwändigste Sucheinsätze wie Ende Juli im Bereich Feldereralm mit allein über 
500 Einsatzstunden. 
 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt wurden neben den Einsatzstunden auch letztes Jahr wieder mehr als 4.700 Stunden für die 
Allgemeinheit aufgewendet. 

Konnte die Aus- und Fortbildung während der Lockdowns zumindest in einigen Teilen „online“ abgehalten 
werden, so mussten viele Veranstaltung wie das legendäre Maibaumfest, die Kinder- und 
Jugendveranstaltungen und Vieles mehr abgesagt werden. 

 

Erfreuliche Entwicklungen 

Sehr erfreulich war die Ehrung langgedienter Mitglieder.  
Sichler Ekkehard und Strasser Peppi haben vergangenen Sommer 60 
Jahre Bergrettungsdienst vollendet und wurden von Bürgermeister Peter 
Loitfellner und VizeBGM Martin Schnönegger geehrt, ebenso wie Rasser 
Lug für 40 Jahre und Eder Hannes für 25 Jahre. 
 

 

 

Forstunfall Moosenwand 

Sucheinsatz nach einem vermissten 
deutschen Wanderer im Bereich Feldereralm 

Ehrung für 60 Jahre Bergrettungsdienst 
vlnr: VizeBGM Martin Schönegger, 
Strasser Peppi, Ekkehard Sichler, BGM 
Peter Loitfellner, OL Wolfgang Rohrmoser 
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Auch erfreut sich die Ortsstelle Rauris guten Zulaufs an jungen motivierten Bergsteigern. So konnten alleine in 
den letzten beiden Jahren fünf neue Bergretter aufgenommen werden und Rainer Johannes konnte seine 
Grundausbildung erfolgreich abschließen. 

Sehr erfreulich ist auch die Unterstützung der Bevölkerung und der Gewerbetreibenden, sowie der Gemeinden 
Rauris und Taxenbach mit Spenden, um den Bergrettungsdienst in dieser Form aufrecht erhalten zu können. 
Dafür möchten sich die Bergretter sehr herzlich bei allen Förderern und Gönnern bedanken! 

Die Bergrettung appelliert 
Nicht so erfreulich ist jedoch die Entwicklung des Einsatzgeschehens insofern, dass immer mehr Menschen mit 
fragwürdiger Tourenvorbereitung und wenig Kenntnissen in den winterlichen und sommerlichen Bergen 
unterwegs sind.  
Zahlreiche Bergeaktionen – teils leider auch mit tödlichem Ausgang – wären mit etwas mehr Wissen und Sorgfalt 
in der Vorbereitung leicht zu vermeiden gewesen.  
Das zeitige Aufbrechen am Morgen ermöglicht nicht nur die Abfahrt bei besseren Bedingungen, sondern schützt 
gerade im Frühjahr vor Nasschneelawinen.  
Konkret sollte man vor der Mittagsstunde wieder im Tal zurück sein. Zudem hat man wesentlich mehr zeitlichen 
Spielraum, sollte ein Unfall oder lediglich ein Missgeschick wie zB der Verlust 
eines Skis passieren, um noch selbständig ins Tal zu gelangen. 
Auch das Mitführen und das regelmäßige Üben mit der obligaten 
Sicherheitsausrüstung wie LVS-Gerät, Schaufel, Sonde, Erste Hilfe und 
Biwaksack auf Skitour sollte selbstverständlich sein. 
Nicht nur damit man selbst geschützt ist, sondern vielmehr auch, damit man im 
Falle eines Falles auch anderen am Berg Erste Hilfe zu leisten im Stande ist. 
Das blinde „Nachlaufen“ einer Skitourenspur kann im winterlichen Gelände fatale 
Folgen haben. Nur weil eine Spur vorhanden ist, heißt das noch lange nicht, 
dass keine Lawine ausgelöst werden kann. Nur weil eine Skitour beim letzten 
Mal bei einer Lawinenwarnstufe 3 gemacht werden konnte, heißt das noch lange 
nicht, dass es diesmal auch wieder gut ausgeht.  
 
Diese Thematik lässt sich aber auch gut in das Verhalten im Sommer ummünzen. 
Die genaue Kenntnis über Route, Länge und auch über die Schwierigkeit der 
gewählten Tour ist essentiell.  
Auch und gerade was auch das Begehen eines Klettersteiges anbelangt.  
Zum Glück handelt es sich bei den Opfern hier zum großen Teil lediglich um „Erschöpfte“, die ihre Kondition 
heillos überschätzt haben und nicht um Gestürzte. Ein Sturz in einem Klettersteig zieht meist massive 
Verletzungen nach sich!  
Wir können hier nur empfehlen, defensiv zu bleiben, die eigenen Fähigkeiten nicht zu überschätzen und sich 
entsprechend ausbilden zu lassen. 

Nur so wird man lange und gesund in den Bergen unterwegs sein.  

Mit dem Handy können zwar rasch die Hilfskräfte verständigt werden und eine Bergekostenversicherung kann 
den finanziellen Schaden decken, schwere Verletzungen und eventuell langfristige gesundheitliche Schäden 
bleiben aber. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Sinne wünschen wir viele schöne und unfallfreie Tage auf den Bergen. 

OL Wolfgang Rohrmoser 

Lawineneinsatz Mitterkögerl – das 
geborgene Lawinenopfer wird noch 
vor Einbruch der Dunkelheit mittels 
Hubschrauber ausgeflogen. Trotz-
dem verstirbt der Skitourengeher. 

Klettersteig Kitzlochklamm 
Bergung eines verletzten 
Klettersteiggehers 
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März 2021 

VS Wörth 

Karfreitagsratsch 

Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei Erich Salchegger für 
eine tolle „Karfreitagsratsch“ für die Schule bedanken.  
Vor einiger Zeit hat Erich unsere Schule mit einer wundervollen, selbstge-
machten Weihnachtskrippe ausgestattet. Danke Erich 

Aufstockung Bücher – Schulbibliothek! 

Unsere Schule hat vor einigen Wochen viele neue Bücher für die Schüle-
rInnen der VS Wörth gekauft, das heißt, unsere Schulbibliothek ist nun 
wieder auf dem neuesten Stand der Kinderliteratur. Die Bücher kosteten 
fast 1.400 Euro! Die beiden Elternvereine Wörth und Bucheben haben uns mit je 500€ tatkräftig unterstützt. Vie-
len Dank an unsere Elternvereine! 

VD Josef Rasser - VS Wörth 

März 2021 

Rauriser Hochalmbahnen AG  

Liebe Rauriserinnen u. Rauriser, 

Eine herausfordernde Wintersaison 2020/21 geht dem Ende zu. Das 
Raurisertal ist für Tagesgäste nicht um die Ecke, somit war auch ohne 
Hotellerie und Gastronomie die Frequenz im Skigebiet 
dementsprechend gering. Solange es wirtschaftlich möglich war haben 
wir versucht die Bahnen offen zu halten – nicht zuletzt auch für euch 
liebe Rauriserinnen und Rauriser von Jung bis Alt. Viele von euch sind 
treue Förderer und Unterstützer der Rauriser Hochalmbahnen AG und 
wir hoffen dass Ihr so manchen sonnigen Wintertag auf der Hochalm 
genossen habt um Freude in der Natur zu haben und um einfach mal 
„abzuschalten“. 

Schweren Herzens – aber von der wirtschaftlichen Notwendigkeit getrieben – mussten wir den Skibetrieb per 
15.02. für diese Saison einstellen. 

Wir bedanken uns herzlich bei den größten Teils Einheimischen, die uns auch diesen Winter die Treue gehalten 
haben und mit ihren Kartenkäufen den Aufwand rechtfertigten.  

Als Vorstandsvorsitzender bedanke ich  mich aber auch bei den Vertretern der Aktionäre, den Eigentümer der 
AG, dem Aufsichtsrat, dass auch Sie den Vorschlag mitgetragen haben, trotz dem sicheren Ausbleiben von 
übernachtenden Gästen den Liftbetrieb auf zu nehmen. Wir haben das große Glück, dass wir durch den hohen 
Anteil der, dem Unternehmen, emotional verbundenen Kleinaktionäre, selbstbestimmt sind und dadurch auch 
Entscheidungen treffen können, die der Seele des Tales gut tun. Danke für die Mails und Nachrichten, die wir 
dahingehend erhalten haben. 

Nichts desto trotz, hat uns dieser Winter mit beinharter Realität gezeigt, dass das Rauriser Unternehmen, 
Hochalmbahnen AG ohne den Gästeanteil von 95% der Einnahmen, nicht bestehen könnte.  Mit unseren 
Partnern des Finanzwesens, die an das Raurisertal glauben, werden wir die Herausforderung packen, diese 
Verluste abzuarbeiten. Wir werden alle Kraft daran setzen müssen um diese harte Zeit zu überbrücken. Es wird 
uns gelingen, aber es wird nicht einfach sein.  

Die erfreuliche Bettenentwicklung im Raurisertal hilft uns dabei natürlich enorm und stimmt uns sehr positiv für 
die Zukunft. Ein verträgliches Maß an Bettenzuwachs ist schon lange der Wunsch derer die im Tal Ihren 
Lebensunterhalt bestreiten. Jetzt ist es soweit und für Zeit nach der Pandemie, stehen die Zeichen gut. 

Sind wir guter Dinge und freuen wir uns auf den Sommerstart! 

Ab 23.05.2021, jeweils Mittwoch, Samstag und Sonntag. Ab dem 03.07. ist wieder täglicher Betrieb. Auch der 
lang ersehnten Jause bei einer gemütlichen Einkehr steht mit der Wiedereröffnung der Hochalm und der Heimalm 
nichts mehr im Wege. Großer Dank den Pächtern der Hütten für das Durchhaltevermögen in diesem Winter und  
hoffen wir auf regen Besuch über den Sommer. 

Liebe Rauriserinnen und Rauriser wir wünschen euch frohe Ostern und dass mit dem Aufblühen der Natur auch 
wieder buntes Leben im Tal einkehrt.  

Herzlichst  

GF Siegfried Rasser mit dem Team der Hochalmbahnen AG 
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„WIR - echt.zukunft Rauris“  

Es freut uns, dass die Marktgemeinde gemeinsam mit der Rauris 
Entwicklungs GmbH die Zeit der eingeschränkten Möglichkeiten 
nutzen kann, das Zukunftsprojekt „WIR - echt.zukunft Rauris“ in 
Zusammenarbeit mit dem Senat der Wirtschaft Österreich und der 
Universität Innsbruck weiterzuverfolgen.  Die Initiative der 
engagierten „Macher“ aus diesen Reihen hat in den letzten Jahren 
auch zur Renovierung des Mesnerhauses und anderer aktiver 
Projekte im Tal - ganz besonders durch das Nutzen bestehender 
und das Knüpfen neuer Netzwerke - maßgeblich beigetragen.   

Eines dieser laufenden Projekte zielt auf die Erstellung eines 
gemeinsamen Zukunftsplanes für unser Tal ab, die Erarbeitung 
wird nun mit großem zeitlichen Aufwand und Engagement 
vorangetrieben:  

In den letzten Wochen und Monaten haben wir mit 55 
Rauriserinnen und Raurisern strukturierte Interviews geführt, um 
aus den unterschiedlichsten Lebens- und Wirtschaftsbereichen 
Informationen einzuholen: „wie sieht die Bevölkerung die 
touristische Entwicklung, welche Auswirkungen hat das derzeit auf 
das Tal und gibt es noch sinnvolle Möglichkeiten des Ausbaus, was 
macht unser Tal lebenswert, wie können wir das erhalten und 
gleichzeitig wirtschaftlich überleben, welche anderen 
wirtschaftlichen Standbeine sind ergänzend für die Zukunft 
relevant, wie steigern wir die Wertschöpfung in unserem Tal, ist die COVID Krise eine Chance für uns?“ und 
vieles andere mehr.  

Diese Aufzeichnungen und Mitschriften werden jetzt im Einzelnen von Andrea Rohrmoser & Katja Hutter 
(Universität Innsbruck) transkribiert, ausgewertet und dann zu einem ganzheitlichen Meinungsbild 
zusammengeführt. In der Karwoche werden wir denjenigen die sich bereit erklärt haben, ihre wertvolle Zeit zu 
investieren und bei den Interviews mitgemacht haben, die vorläufigen Ergebnisse präsentieren und in einem 
gemeinsamen Prozess die wichtigsten Punkte herausarbeiten, um diese dann in Projekte überzuführen.  
Liegt der Schwerpunkt in unserer Region ganz klar im Tourismus, so ist es uns auch wichtig, einen weiteren 
Fokus auf andere Berufsmöglichkeiten und Erwerbsbereiche zu legen, die dem Zeitgeist angepasst auch in 
ländlichen Gebieten ganz neue Chancen eröffnen.  

Hans Harrer vom Senat der Wirtschaft hat parallel eine Initiative gestartet, um möglichen Leuchtturm-Projekten 
über Förderungen und öffentliche Mittel eine Anschubfinanzierung zu gewähren.  

Weiters ist die Einrichtung einer Homepage geplant, die Euch laufend über die Ergebnisse aus den Interviews, 
Workshops und die Projektfortschritte informiert.  

Sobald wir dann die ersten Ergebnisse aus den Projektgruppen haben, präsentieren wir bei einer 
Bürgerversammlung den Fortschritt und laden Euch ein, bei dem einen oder anderen Thema mitzumachen, 
bzw. anderwärtig zu unterstützen. Denn nur gemeinsam können wir die Zukunft unseres schönen Raurisertales 
noch besser machen.  

Die ungemein positiven Rückmeldungen aller Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner stimmen uns 
optimistisch, zusammen mit allen Beteiligten im Raurisertal Akzente zu setzen, die eine enkeltaugliche Zukunft 
möglich machen. Wir freuen uns auf weitere Ergebnisse und darauf, diese auch bald öffentlich präsentieren zu 
können.   

Bürgermeister Peter Loitfellner wünscht für dieses innovative Projekt gutes Gelingen und viel Erfolg. 

März 2021 

Danke an den Elternverein der MS-Rauris 

Wir bedanken uns sehr herzlich für die großzügige 
Spende! Der Schule wurde auch dieses Jahr wieder 
ein Betrag von € 3.000,-- als Spende zur Verfügung 
gestellt.  

Dieser Beitrag kommt unseren Schülerinnen und 
Schülern zugute. (Anschaffung von neuen PCs, 
Zeugnismappen, …). Herzlichen DANK dafür! 

Dir. Gerald Wiener, BEd 

 

https://www.ms-rauris.salzburg.at/eltern/elternverein/159-dank-dem-elve-19-20.html
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Das Licht der Welt erblickten … (01.02.2011 - 31.07.2011) Das Licht der Welt erblickten … (01.12. 2020 - 15.03.2021) 

Mateo Martin Stöckl  
Waidachweg 94 

Markus Schwaiger 
Marktstraße  22/2 

Matteo Mario Mühlthaler  
Sonnbergweg 3 

Alexander Wurnitsch 
Dorfstraße 40b 

Maximilian Leopold Plössnig  
Dorfstraße 31 

Jannik Loitfellner 
Hüttwinklstraße 47 

 Sophie Jäger 
Tauernblickweg 6b 

 

Gestorben sind … (28.11. 2020 - 15.03.2021) 

Frieda Salchegger 
90 Jahre  - Rauris 

Antonia Rathgeb 
61 Jahre  - Rauris 

Johann Niedermair 
91 Jahre - Rauris 

Anna Maria Seidl 
96 Jahre  - Rauris 

Hedwig Pirchner 
81 Jahre - Rauris 

Christl Frandl 
95 Jahre - Rauris 

Anna Rasser 
89 Jahre - Rauris 

Maria Rasser 
82 Jahre – Rauris 

Theresia Bacher 
84 Jahre - Rauris 

Maria Gruber 
86 Jahre - Rauris 

Rudolf  Mayer 
58 Jahre - Rauris 

Hermann Krackl 
78 Jahre - Rauris  

Helga Zeileis 
81 Jahre - Rauris 

Josef Jastrinsky 
89 Jahre - Rauris 

Walter Brandstätter 
49 Jahre - Rauris 

Dia Viehhauser 
92 Jahre - Rauris 

März 2021 

Verein BildSprache 

Die momentane Situation in der Kulturlandschaft macht auch uns zu schaffen. Es 
entstehen aber immer wieder interessante Projekte die wir euch entlang der 
Marktstraße präsentieren.  

Derzeit zeigen wir Fotos und Texte zum Thema „Die Sprache der Bäume“. Die 
Bäume sind zum Teil sehr alt, haben viel er- und überlebt. Sind gleichmäßig 
gewachsen oder in bizarrer Form. Stehen an kuriosen Ort oder in Begleitung von 
technischem Beiwerk. Was könnten sie uns alles erzählen, könnten sie sprechen. Die 
AutorInnen Veronika Rainer und Barbara Rathgeb lassen sie sprechen. 

 

 

Wie schon im letzten Jahr angedacht und vorbereitet, werden wir die Ausstellung 
„Literatur mal drei“ in der Voglmaiergalerie installieren.  

Ob wir sie dann tatsächlich zeigen können werden wir sehen. „Literatur mal drei“ widmet 
sich den 50. Rauriser Literaturtagen. Die Malerin Elisabeth Schratl, „Skizzen und 
Portraits“, hat eine Auswahl der Rauriser Literatur- preisträgerInnen  portraitiert und 
diese Portraits in den Kontext der Literatur gestellt. Brigitta Gumpold ist mit der 
Installation „divergent – trennt? verbindet“ mit einem „Buchstabenlabyrinth“ vertreten. 
Astrid Kammerer-Schmitt hat sich mit „Literaten auf der Stör“ den „Stör-Familien“ 
gewidmet und einige von ihnen zu ihren Erlebnissen mit den AutorInnen befragt. Die 
Interviews sind in der Voglmaiergalerie zu hören.  

OSR Heinrich Gruber 
88 Jahre - Rauris 
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Miteinander auf Österreichs 
Almen 

Die Lage auf Österreichs Almen ist angesichts steigender 
Besucherzahlen, diverser gefährlicher Internet-Challenges 
und zunehmender Vermüllung an stark frequentierten Orten 
angespannt. Leider kommt es immer wieder zu 
problematischen Situationen, insbesondere zwischen 
Almbesuchern und Weidetieren. Es ist unsere gemeinsame 
Aufgabe, den Almbesuchern die Verhaltensregeln 
näherzubringen und ein gutes Miteinander von Almwirtschaft 
und Freizeitnutzern zu gewährleisten. 

Aktionen wie die TikTok Challenge, wo Nutzerinnen und Nutzer 
bewusst Kühe erschrecken, und Vorkommnisse, wo Eltern ihre 
Kinder auf Kühe setzen, müssen unbedingt verhindert werden. 
Bereits 2019 wurde mit einer Gesetzesnovelle 
die Eigenverantwortung der Almbesucher betont. Außerdem 
wurden Regeln für das richtige Verhalten von Wanderern und 
Spaziergängern in Almgebieten erarbeitet. Diese 
Verhaltensregeln sehen vor, dass sich Almbesucher – auch aus 
Respekt vor Natur und Eigentum – angepasst und ruhig verhalten 
und entsprechende Achtung und Wertschätzung für die 
Almwirtschaft mitbringen. Auch Zäune und angebrachte 
Hindernisse sind zu beachten. 

Die Befolgung oder Verletzung derartiger Verhaltensregeln kann im 
Einzelfall - ähnlich wie die sogenannten FIS-Regeln im Wintersport 
– bei der Beurteilung des Verschuldens oder Mitverschuldens im 
Falle von Unfällen auf Almen bedeutsam sein.  

Durch das Einhalten der Verhaltensregeln auf den Almen können 
wir dafür sorgen, dass Mensch und Tier nicht gefährdet werden 
und die Almen weiterhin für alle Freizeitnutzer – Einheimische wie 
Gäste - geöffnet bleiben. Ein gutes Miteinander ist nur möglich, 
wenn die 10 Verhaltensregeln für Almbesucher eingehalten 
werden. Daher starten wir eine gemeinsame Informationsoffensive, bei der wir Ihre Unterstützung benötigen: 

Helfen Sie bitte mit, Einheimische wie Gäste auf die Verhaltensregeln auf den Almen aufmerksam zu 
machen: 

Verlinken Sie auf die Homepage www.sichere-almen.at und nutzen Sie die dort zum 
Download und Druck bereitgestellten Infomaterialien 

• Weisen Sie Ihre Gäste bereits bei der Anreise oder auf der Buchungsbestätigung 
sowie auch die heimische Bevölkerung auf die Verhaltensregeln bzw. die 
Eigenverantwortung der Almbesucher hin. 
Die Verhaltensregeln stehen auf unserer Plattform www.sichere-almen.at zur Verfügung! Nutzen Sie unsere 
Online-Services und melden Sie sich zum Newsletter auf dieser Plattform an, so erhalten Sie immer 
auf dem schnellsten Weg aktuelle Infos zur sicheren Almwirtschaft. 

Mit den besten Wünschen für einen sicheren Alm-Sommer! 

http://r.mail.events.bmlfuw.gv.at/tr/cl/oWIjyewE4ixyYm9VZSryLXk03stBJjKuGz_o_NT2QsEjkgUBv6gb1x5tbwAaDi-FWxoocpGX8fOXOwmh95lQFEviJgeK9qxA3aKSnow8Nam0QytEQ_Zdmu8D9x-xqOTfDg4hQbIhqMUIZPFiUL05MGfDByd46STeG3QmZ4iO20iQgvqJhFCm972OoQPkwK0UKw
http://r.mail.events.bmlfuw.gv.at/tr/cl/5JQpIEpbgwvnVBcEiIaRlpikfHqYXvfmHhfWY18TTYzs3OlsoRFIeVgpNdhkhJpc0HlPmUFaSDHI3LraCZRgIL4zbBnuCz0k_2ZWnd8KGfavDnTR7IVmQx5UyeOAk1N1ljZoeuCj8YcWg3mRqJFrIag45oGeJolwCHNOhSxmedayrZVJodbg23tlOyIkFdc0ow


Gemeindegeschehen 
auf einen Blick  
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 Herbst 2020 

Projekttag – MS Rauris 
Im Herbst fand an der MS Rauris ein 
klassenübergreifendes Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Kontexterei Rauris statt. Das Ziel war, den 
SchülerInnen textile Kreisläufe und Fertigkeiten zu 
vermitteln. Die 1. Klasse besuchte dazu die Familie 
Resch in Rauris, um bei der Schafschur dabei zu 
sein. Außerdem konnten die SchülerInnen die 
geschorene Wolle sortieren, kardieren, spinnen und 
verfilzen. Weiters nahm die 2. Klasse an einem 
Baumwoll-Workshop der Südwind Agentur Salzburg 
teil. Dabei wurde die Erzeugung, die Verarbeitung 
und Entsorgung von Kleidungsstücken aus 
Baumwolle kritisch hinterfragt und Alternativen 
ausgearbeitet. Anhand von Filmen wurde ihnen 
gezeigt, wie unsere schnelllebige Modeindustrie 
arbeitet und wer davon profitiert bzw. verliert. Die 
beiden 3.Klassen nahmen an einem Workshop der 
Buchbinderei Fuchs aus Saalfelden zum Thema 
Siebdrucken teil. Jede Schülerin/ jeder Schüler 
bedruckte dabei, nach Erstellung eines eigenen 
Entwurfes, ein T-Shirt oder eine Tasche. Einen 
herzlichen Dank an alle Beteiligten und Sponsoren, 
die dieses Projekt unterstützten! 
Unsere vierten Klassen waren natürlich auch nicht 
untätig. Sie arbeiteten an ihrer Schülerzeitung, die 
sie am Ende des Sommersemsters zum Abschluss 
ihrer Laufbahn an der MS Rauris präsentieren 
werden.  

4. März 2021 

Schülerwettlauf Schi nordisch Bucheben/Bodenhaus - VS Wörth 

Wir haben das Rennen im Zuge des Sportunterrichtes abgehalten, das heißt, es 
wurden alle Covid-Hygienemaßnahmen strengstens eingehalten. 
Wir fuhren mit dem Taxibus Plössnig klassenweise zum Bodenhaus. Dort liefen 
die Kinder eine bzw. zwei Runden und danach fuhren wir wieder im 
Klassenverband mit dem Schibus zur Schule zurück.  
Vorher und nachher fand regulärer Unterricht statt. Es war somit keine 
Schulveranstaltung! 
Jedes Kind bekam einen eigenen Sitzplatz und musste während der Hin- und 
Rückfahrt einen Mundschutz tragen. Natürlich durften keine Zuschauer am 
Rennen anwesend sein. Die Siegerehrung fand am Freitag (5. März) im 
Klassenverband im Turnsaal, mit Sicherheitsabstand, statt. Jedes Kind bekam 
einen Pokal und einen tollen Sachpreis. Alle Kinder zeigten hervorragende 
Leistungen! 
Schülermeisterin und Schülermeister wurden: Theresa Rasser und Mathias 
Rasser 

Unsere Volksschule ist eine von wenigen Schulen, in der Kinder noch zum Langlaufen animiert werden. 
In der jetzt sehr schwierigen Zeit war dieses Rennen, im Zuge des Sportunterrichts, ein kleines Zeichen von 
Normalität und die Kinder hatten sehr viel Spaß. 
Vielen Dank an Andi Oberlechner für die tolle Loipenpräparation und an Robert Reiter für die exakte 
Zeitnehmung. Elfriede Riess hat uns wieder die schönen Schülermeistertrophäen (Raurisernatursteinplatten mit 
Langläufern) gemalt und gratis zur Verfügung gestellt. Vielen Dank dafür! 
Danke an Karli Steger, der uns wieder die Pokale besorgt hat! Die Raiba Rauris hat die Kosten (536 €) für die 
Pokale übernommen.  Vielen, vielen Dank dafür! 
Dieses Rennen wurde mit viel Einsatz und Aufwand vorbereitet und durchgeführt, wenn man aber die Kinder 
laufen sieht und mit welcher Ambition sie dabei sind, dann hat sich alles voll und ganz ausgezahlt. 

In der jetzt sehr schwierigen Zeit ist Sport und Bewegung in der Schule (im Freien) und in der Freizeit noch 
wichtiger als je zuvor!           VD Josef Rasser - VS Wörth 
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Termine 
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Notariatstag: 

Jeweils um 10.00 am 10. eines Monats! (Fällt dieser Tag auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, dann 
 findet der Notariatstag am darauf folgenden Werktag statt.) 

I n f o r m a t i o n e n:                             Internet: http://www.rauris.net 
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Terminkalender 

Parteienverkehr: 

Montag bis Freitag: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstag: 

14.00 bis 16.00 Uhr 

Marktgemeindeamt Rauris 

 
Termine 

Sprechstunde Bürgermeister 

nach Vereinbarung 

Aufgrund der sich ständig ändernden Corona 
Situation wird in dieser Ausgabe auf den 

Terminkalender verzichtet. Aktuell 
stattfindende Veranstaltungen können 

jederzeit auf www.rauris.net  abgerufen 
werden.  

S I L O F O L I E N S A M M L U N G 

Freitag, 7. Mai 2021  von 7:00 bis 8:30 Uhr am 
Kreuzbodenparkplatz 

Silofolien dürfen nur sortenrein angeliefert werden (bei Anlieferung 
von Netzen und Schnüren wird eine Entsorgungsgebühr 

verrechnet). 

http://www.rauris.net

